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stelle, Lk. Harburg (nds). Den Einsatz von insge-
samt fünf Feuerwehren erforderte am Freitagmit-
tag der Brand eines rund 25 x 10 Meter großen 
Busch- und Holzhaufens sowie rund 300 Quadrat-
meter Unterholz in einem Waldstück in der stra-
ße „ziegeleiweg“ in stelle. Um 12:44 h war die 
Freiwillige Feuerwehr stelle durch die Winsener 
Rettungsleitstelle mit dem stichwort „Feuer klein 
Wald/Unterholz“ in den ziegeleiweg in stelle alar-
miert worden. 

rasch war die feuerwehr mit vier einsatzfahrzeu-
gen ausgerückt, nach einer kurzen anfahrt wurde die 
Brandstelle schließlich in einem waldstück unweit von 
„kieselshöh“ in einem Verbindungsweg des ziegelei-
wegs gefunden, es brannte beim Eintreffen der Steller 
feuerwehr der 25 x 10 Meter große Busch- und holz-
haufen in voller ausdehnung, das feuer hatte auch 
schon das umliegende unterholz erfasst. sofort ver-
anlasste ortsbrandmeister Christian suhrbier die na-
chalarmierung von insgesamt vier tanklöschfahrzeu-
gen, die von der winsener rettungsleitstelle von den 
feuerwehren fleestedt, Maschen, Meckelfeld und 
ohlendorf angefordert wurde. Mit einem massiven 
Löschangriff gelang es den Einsatzkräften, das Feuer 
unter kontrolle zu bringen und ein weiteres ausdeh-
nen auf den waldboden zu verhindern. 

in spitzenzeiten setzten die insgesamt 50 feuerwehr-
leute zur Brandbekämpfung drei C-Strahlrohre und ein 
B-strahlrohr ein. 

Zum vollständigen Ablöschen des brennenden Busch-
und Holzbergs wurde ein landwirtschaftlies Gefährt 
angefordert, mit dessen hilfe der schwelende Busch-
berg auseinandergerissen wurde. 

Mit hilfe von geringen Mengen schaum wurde ei 
netzmittel durch die feuerwehr eingesetzt, um alle 
Glutnester vollständig zu ersticken. 

Die ersten Einsatzkräfte der Feuerwehren konnten 
zwei stunden nach der alarmierung zurück in die 
standorte fahren, für die feuerwehr stelle war der ein-
satz nach drei stunden beendet. die genaue Brandur-
sache ist noch unbekannt, die polizei hat die weiteren 
ermittlungen aufgenommen.
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Brand von Buschberg und 
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